
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Landsberg am Lech
Gemeinde Weil

Baudenkmäler

D-1-81-145-42 Bahnlinie München-Buchloe; Landsberger Feld; St. Leonhardsfeld. KZ-Friedhöfe, über
drei Massengräbern niedrige Betoneinfassungen und hohe, gerundete
Waschbetonplatten mit Gedenkinschrift, 1945; an der Bahnlinie München-Lindau.
nachqualifiziert

D-1-81-145-8 Benediktstraße 7. Kath. Pfarrkirche St. Benedikt, Saalbau mit eingezogenem
Polygonalchor und Chorflankenturm, Chor und Turm 2. Hälfte 15. Jh., Langhaus von
Michael Beer II, 1700; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-145-11 Benediktstraße 10. Pfarrhaus, stattlicher zweigeschossiger Satteldachbau mit
Aufzugsöffnungen im Giebel, am Dachwerk bez. 1666; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-145-12 Benediktstraße 11. Haustür, Holztür in Futter mit reichem Schnitzdekor, bez. 1851.
nachqualifiziert

D-1-81-145-13 Benediktstraße 22. Pfründhäusl, Satteldachbau mit verbretterter Giebellaube, Mitte
19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-145-35 Dorfstraße 12. Kath. Pfarrkirche Hl. Kreuz, einheitlicher Saalbau mit eingezogenem,
halbrundem Chorschluss und Chorflankenturm, von Michael Beer II, 1. Viertel 18. Jh.;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-145-37 Dorfstraße 16. Pfarrhaus, stattlicher zweigeschossiger Steilsatteldachbau mit
neubarocken Schweifgiebeln, von Albert Kirchmayer, 1914/15.
nachqualifiziert

D-1-81-145-38 Dorfstraße 18. Bauernhaus, stattlicher Putzbau mit Steilsatteldach und
Gesimsgliederung, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-145-36 Dorfstraße 32. Kath. Kapelle St. Leonhard, einschiffiger Saalbau mit umlaufenden
Strebepfeilern, polygonaler Apsis und Dachreiter, bez. 1478, Turm und westliches Joch
um 1870.
nachqualifiziert
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D-1-81-145-3 Geretshausener Straße 11. Kath. Kapelle St. Rupertus, Saalbau mit eingezogenem
Rechteckchor in geschlemmten Backsteinen, im Kern spätromanisch, Fenster z. T.
barock.
nachqualifiziert

D-1-81-145-29 Hauptstraße 15. Bauernhaus, Mittertennhaus, verputzter Backsteinbau, Haustür mit
neugotischem Schnitzdekor, 1. Hälfte 19. Jh., Tür bez. 1861.
nachqualifiziert

D-1-81-145-23 Holzwegäcker. Wegkapelle, Satteldachbau aus Holz mit polygonaler Apsis, 2. Hälfte 19.
Jh.; mit Ausstattung; 1 km südostwärts im Schwabhauser Feld.
nachqualifiziert

D-1-81-145-7 In Adelshausen. Kath. Kapelle St. Martin, einschiffiger Satteldachbau mit leicht
eingezogenem Polygonalchor, bez. 1677; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-145-15 Kirchstraße 3. Kath. Pfarrkirche St. Johannes d. T., Saalbau mit eingezogenem, halbrund
schließendem Chor und Chorflankenturm, Langhaus 1682, Chor und Turm von Joseph
Schmuzer 1737, verlängert 1790; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-145-47 Kirchstraße 12. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, Dachwerk bez.
1870.
nachqualifiziert

D-1-81-145-17 Kirchstraße 13. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit verkröpftem
Trauf- und Giebelgesims, 1709, erneuert 1860.
nachqualifiziert

D-1-81-145-18 Kirchstraße 17. Austragshäusl, eingeschossiger Satteldachbau, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-145-34 Kirchweg 5. Ehem. Pfarrhaus, Satteldachbau mit Stichbogenfenstern, 1842/44.
nachqualifiziert

D-1-81-145-32 Kirchweg 6. Kath. Pfarrkirche St. Petrus und Paulus, Saalbau mit eingezogenem
Polygonalchor und Chorflankenturm, im Kern spätgotisch, Turm von Joseph Schmuzer
1725, Umgestaltung von Franz Xaver Schmuzer um 1750; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-145-4 Landsberger Straße 1. Ehem. Pfarrhaus, langgestreckter Steilsatteldachbau mit
Aufzugsöffnungen im Giebel, 1711.
nachqualifiziert
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D-1-81-145-24 Mangmühle 1. Hofkapelle, neugotischer Satteldachbau mit polygonaler Apsis und
Dachreiter, 2. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-145-1 Meringer Straße 2. Kath. Pfarrkirche St. Mauritius, Saalbau mit eingezogenem,
halbrundem Chor und Chorflankenturm, Langhaus im Kern um 1500, Chor und Turm
wohl von Joseph Schmuzer 1715, Barockisierung des Schiffs nach 1740; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-145-5 Meringer Straße 4. Wohnteil des ehem. Amtshauses, zweigeschossiger Satteldachbau,
im Kern um 1715, Dachwerk bez. 1902.
nachqualifiziert

D-1-81-145-2 Moorgasse 8. Kath. Kapelle St. Wolfgang, stattlicher Satteldachbau mit eingezogenem
Polygonalchor und Dachreiter am Chorscheitel, Chor spätgotisch gegen 1500, Langhaus
und Dachreiter um 1707; mit Ausstattung; Stationshäuschen, fünfzehn gemauerte
rechtwinklige Blöcke mit Nische und Satteldach, gegen 1700; um die Kapelle.
nachqualifiziert

D-1-81-145-9 Moosteile. Feldkapelle, sog. Holzkapelle, runder Zentralbau mit einschiffigem Anbau,
1686, erweitert 1824; mit Ausstattung; am Westerholz.
nachqualifiziert

D-1-81-145-39 Mooswiesen. Feldkapelle, kleiner Satteldachbau mit flacher Apsis und Putzgliederung,
18./19. Jh.; nordwestlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-1-81-145-14 Nähe Benediktstraße. Feldkreuz, farbig gefasstes Holzkruzifix, 2. Viertel 19. Jh.; am
östlichen Ortsausgang.
nachqualifiziert

D-1-81-145-26 Nähe Hauptstraße. Kath. Kapelle, neugotischer Satteldachbau mit flacher Apsis und
Dachreiter, 2. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung; südlich am Ort.
nachqualifiziert

D-1-81-145-27 Nähe Hauptstraße. Marienfigur, über Postament Nische mit Madonna und darauf
Kruzifix, Sandstein, bez. 1886.
nachqualifiziert

D-1-81-145-22 Oberberger Straße 20. Wegkapelle, Satteldachbau mit dreiseitigem Abschluss, 1822; an
der Straße nach Oberbergen.
nachqualifiziert

D-1-81-145-40 Obere Änger in der Flur Wolfmühle. Hofkapelle, neugotischer Satteldachbau mit
dreiseitiger Apsis, 1893; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-81-145-33 Obere Bergstraße 14. Kath. Filialkirche Unsere Liebe Frau, Saalbau mit mächtigem
Chorturm, Ende 14. Jh., barockisiert 1737 und 1747; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-145-6 Oberer Weg. Bildstock, gemauerter Pfeiler mit Nische, Mitte 19. Jh.; mit Ausstattung;
am westlichen Ortsrand.
nachqualifiziert

D-1-81-145-25 Pfarrhofstraße 4; Hauptstraße 18. Kath. Pfarrkirche St. Ulrich, Saalbau mit
eingezogenem Polygonalchor und Chorflankenturm, im Kern spätgotisch mit
frühgotischem Turmunterbau 2. Hälfte 14. Jh., Barockisierung um 1710/15,
zweigeschossiger Sakristeianbau 1755; mit Ausstattung; Abschnitt der Friedhofsmauer,
Westzug mit Pfeiler flankiertem Eingang an der Nordwestecke, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-145-19 Ramsacher Straße 1. Bauernhaus, Wohnteil mit verschaltem Giebel und einseitig
herabgezogenem Satteldach, im Kern 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-145-20 Ramsacher Straße 2. Ehem. Kleinbauernhaus, Mittertennbau mit Hakenschopf und
geschlepptem Satteldach, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-145-21 Unterdorfstraße 20. Ehem. Bauernhaus, Mitterstallbau mit eingezogener Giebelseite
und Söller, im Kern 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-145-10 Unterer Moosweg; Kapellenweg. Wegkapelle, kleiner Pyramidendachbau mit
Rauputzgliederung, 18. Jh.; am nördlichen Ortsausgang.
nachqualifiziert

D-1-81-145-45 Winkler Straße 5. Bauernhaus, ehem. Mitterstallbau mit Satteldach und
Putzgliederung, im Kern 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-145-41

 Anzahl Baudenkmäler: 40

Wolfmühle 1. Ehem. Mühle, zweigeschossiger Steildachbau, im Kern 18. Jh., Umbau 2.
Hälfte 19. Jh.; mit technischer Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Landsberg am Lech
Gemeinde Weil

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7831-0039

Körpergräber der römischen Kaiserzeit und des frühen Mittelalters sowie Siedlung der
römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7831-0054

Brandgräber der römischen Kaiserzeit sowie Körpergräber frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7831-0056

Feuchtbodensiedlung des Jungneolithikums (Altheimer Kultur).
nachqualifiziert

D-1-7831-0057

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7831-0062

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7831-0065

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7831-0077

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7831-0078

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7831-0079

Siedlung des Jungneolithikums (Altheimer Kultur).
nachqualifiziert

D-1-7831-0084

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Mauritius in Weil und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7831-0103

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Kapelle St. Wolfgang in Weil.
nachqualifiziert

D-1-7831-0104
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle
St. Rupertus in Weil mit aufgelassenem Friedhof
nachqualifiziert

D-1-7831-0105

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Johannes d.T. in Geretshausen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7831-0107

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Petrus und Paulus in Petzenhausen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7831-0109

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche Unsere Liebe Frau in Petzenhausen.
nachqualifiziert

D-1-7831-0110

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Ulrich in Pestenacker.
nachqualifiziert

D-1-7831-0112

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle St. Martin in
Adelshausen.
nachqualifiziert

D-1-7831-0136

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche Hl. Kreuz in
Schwabhausen.
nachqualifiziert

D-1-7831-0146

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Kapelle St. Leonhard in Schwabhausen.
nachqualifiziert

D-1-7831-0147

Abgegangene Kirche des späten Mittelalters und der frühen Neuzeit mit aufgelassenem
Friedhof (alte Pfarrkirche "Hl. Kreuz")
nachqualifiziert

D-1-7831-0148

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Benedikt in Beuerbach und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7831-0150

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der ehem. Wallfahrtskapelle bei
Beuerbach (sog. Holzkapelle).
nachqualifiziert

D-1-7831-0151

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7831-0158
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 25

D-1-7831-0159
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